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Steinhauser Gemeindenachrichten

Liebe Steinhauserinnen und 
Steinhauser!

Das mittlerweile fast leidige Thema öf-
fentlicher Verkehr in Verbindung mit 
einer Haltestelle im Ort kommt nun 
endlich zur endgültigen Umsetzung. Die 
Haltestelle „Friedhof“ wird schon seit 
Ferienbeginn nicht mehr bedient und 
aufgelassen. Die neue Haltestelle wurde 
baulich am Gemeindeplatz errichtet und 
wird ab 19. Februar 2023 durch die Fa. 
Stern&Hafferl angefahren. Diese lan-
ge Wartezeit liegt nicht im Verantwor-
tungsbereich der Gemeinde sondern in 
der Dauer der behördlichen Bewilligun-
gen. Ich bin zuversichtlich mit dieser 
Lösung das „Verkehrsproblem“ besei-
tigt zu haben.

In Bezug auf  das kommende Jahr er-
warten auch die Gemeinde wieder große 

Herausforderungen. Nicht nur die hohe 
Inflation, welche natürlich auch jeder 
Einzelne spürt trifft die Gemeinde und 
muss in den Gebühren berücksichtigt 
werden.
Im kommenden Finanzjahr werden die 
Abfallgebühr um 2 % erhöht, die Ka-
nalanschlussgebühr auf  die Vorgabe 
gem. Voranschlagserlass des Landes 
erhöht und die Wasserbezugsgebühr 
dementsprechend angepasst. Die Ka-
nalbenützungsgebühr bleibt wie in den 
Vorjahren gleich.
Die neuen Gebührenordnungen sind 
auf  unserer Homepage und in der  
Gem2Go App abrufbar.

Der diesjährige Christbaum beim Krie-
gerdenkmal stammt aus dem eigenen 
Bestand der Gemeinde.

Der Gemeindekalender und die gelben 
Säcke wurden am 2. und 3. Dezember 
verteilt. Danke an Frau Kriener für die 
Fotos und die Gestaltung des Kalenders.

Um den Arbeitsaufwand bewältigen 
zu können wurden zwei Teilzeitstellen 
ausgeschrieben. Wir konnten beide Stel-
len besetzen und freuen uns Frau Ka-
rin Führer als Reinigungskraft für die 
Volksschule usw. ab sofort und Frau 
Anneliese Sammer ab Februar 2023 als 
Mitarbeiterin für die Grünraumpflege 
etc. aufnehmen zu können.

Durch den Glasfaserausbau herrscht 
fast im gesamten Gemeindegebiet noch 
immer dementsprechende Bautätigkeit.

Ich ersuche um dementsprechende 
Nachsicht, dass nicht immer alle Stra-
ßen so wie gewohnt benützt werden 
können und hoffe dass diese Arbeiten 
dementsprechend schnell abgeschlossen 
werden.

Für die Christbaumentsorgung nach den 
Feiertagen werden wieder Sammelstel-
len eingerichtet - beachten Sie dazu auch 
die dementsprechende Einschaltung in 
dieser Zeitung.

Der Kinderfasching im kommenden 
Jahr wird von der Gemeinde und den 
ÖVP-Frauen organisiert und unter Mit-
hilfe vom Kulturausschuss und Famili-
enausschuss im Turnsaal der Volksschu-
le Steinhaus abgehalten.

Ich wünsche Allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023, verbunden mit viel Glück 
und Gesundheit und verbleibe

Ihr Bürgermeister 

(Piritsch Harald)

Vorwort

Unsere Amtsstunden und Post Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag und Donnerstag
07:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch und Freitag
07:00 - 12:00 Uhr

__________________________________

Bitte beachten Sie, dass die Post täglich 30 Minuten vor Dienstende (17:30 Uhr) ab-
geholt wird. Letztmögliche Annahme für Briefe, Pakete, etc. ist 15 Minuten vor 
Dienstschluss (17:45 Uhr).
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Steinhauser GemeindenachrichtenÄrzte- und Apothekendienst

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst 

Informationen des tagesaktuellen Zahnärzte-Notdienstes können im Internet unter 
www.zahnaerztekammer.at abgerufen werden. Der zahnärztliche Sonn- und Feier-
tagsdienst wird an den angeführten Tagen jeweils in der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr 
in den Ordinationen der angeführten Zahnärzte durchgeführt. Bei Nichtmelden un-
ter der angeführten Telefonnummer wird gebeten, die Nummer des Roten Kreuzes 
Wels, 07242/46400 anzurufen. 

Alle aktuellen Bereitschaftsdienste können jederzeit unter der Notrufnummer 141 
abgefragt werden.

Welser Bereitschaftsdienst der Apotheken

Es wird ersucht, den Nachtdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen.
Für die Inanspruchnahme der Apotheken nach 20:00 Uhr und an Sonn- und Fei-
ertagen wird eine Zusatzgebühr eingehoben, die von der Krankenkasse nur gegen 
entsprechenden Rezept-Vermerk bezahlt wird.
Nutzen Sie auch den neuen Apothekennotruf  1455 und die Initiative Rezept TAXI.

Den aktuellen Apothekenkalender können Sie sich jederzeit bei Ihrer Apotheke ab-
holen.

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus- 
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat.

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 ersetzt keine ärztliche Behandlung und stellt kei-
ne Diagnose. Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen idealen Wegweiser durch das 
große Angebot an Gesund- heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf- getretenen 
oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen medizinischen Notfall darstellen.

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all 
jenen zur Verfügung, die außerhalb der Ordi-
nationszeiten dringend einen Arzt brauchen. 
Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenen-
de und Feiertag im Einsatz. Wer gerade Be-
reitschaftsdienst hat, erfährt man über den        
Notruf 141.

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vor-
wahl über das Handy oder Festnetz!
Eine besonders medizinisch geschulte diplo-
mierte Krankenpflegeperson berät Sie gleich 
am Telefon und gibt Ihnen eine passende Emp-
fehlung.

 
 Keine Sorge: Sollte sich Ihr       

Prolem als akut herausstellen, kann 
natürlich auch sofort der Hausärzt-
liche Notdienst (HÄND) oder der 
Rettungsdienst (mit/ohne Notarzt) 
entsendet werden. 
 

 
 

Mehr unter www.1450.at

Dieser Service ist kostenlos.

  

 

Notrufe

Feuerwehr: ......................... 122

Polizei: ................................133
Thalheim ...059133-4187

Rettung: ............................. 144

Vergiftungsinfozentrale
01/4064343

Internationaler Notruf
............................................. 112

Ärzte:
MR Dr. Gerhard Schatzberger 
und Dr. Christina Schausberger
Steinhaus
07242/27476

Dr. Katharina Bhalla
Steinerkirchen
07241/2366

Dr. Weber und Dr. Strasser
Eberstalzell
07241/56150

Dr. Franz Krump
Fischlham
07241/5931

Dr. Benjamin Rezsucha
Bad Wimsbach-Neydharting
07245/25639

SOZIAL- UND GESUNDHEITS-
REGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

lebensWEGE ist die Informationsplatt-
form der Versorgungsregion 42. Hier 
erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, 
Prävention, Pflege und Soziales. Nützli-
che Tipps und Services runden das In-
formationsangebot ab.

www.lebenswege-online.at
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Steinhauser Gemeindenachrichten

Allgemeines

Bitte die Abfalltonnen bzw. gelbe Säcke 
rechtzeitig (bereits am Vortag) zur Ab-
fuhr bereitstellen! 
Sollten Ihre Abfalltonnen am Tag nach 
der geplanten Entleerung noch immer 
voll sein, kontaktieren sie das Gemein-
deamt Steinhaus (Tel.: 07242/27455). 
Nur durch eine rechtzeitige Reklamation 
können wir versuchen eine Lösung hie-
für zu finden.
In Verbindung mit Feiertagen oder 
aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, 
Krankheit, ...) kann sich die Abfuhr ver-
schieben! 

Im Winter bitte keine nassen Abfälle 
einfüllen, Abfall friert ein und es könnte 
nur zu einer Teilentleerung der Abfall-
tonne kommen!

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013

Müllabfuhr

Dienstag,  17. Jänner
Dienstag, 14. Februar

Biotonnenabfuhr

Donnerstag, 12. Jänner
Donnerstag, 26. Jänner
Donnerstag,    9. Februar
Donnerstag, 23. Februar

Gelber Sack 

Montag,  16. Jänner
Montag,  13. Februar

Altpapiertonne

Montag,    9. Jänner
Montag,  20. Februar

Die Entleerung der Altpapiertonne kann bis 
zu zwei Tage dauern.

Misttelefon

Bei Fragen zu Umwelt und Abfall wen-
den Sie sich an das Misttelefon des Be-
zirksabfallverbandes Wels-Land.

ASZ - Altstoffsammel-
zentrum Linden
Linden 31, 4652 Steinerkirchen/Traun

Öffnungszeiten:

Dienstag, 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 08:00 - 12:00 Uhr

ASZ - Altstoffsammel-
zentrum Sattledt
Kirchdorferstraße 17, 4642 Sattledt

Öffnungszeiten:

Freitag, 13:00 - 18:00 Uhr

April - Oktober:
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

ASZ - Altstoffsammel-
zentrum Thalheim
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim/Wels

Öffnungszeiten:

Montag, 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag, 08:00 - 12:00 Uhr und 
             13:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 08:00 - 12:00 Uhr 

BAV Wels-Land
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim/Wels
Telefon: 07242 93488
Fax: 07242 93488-11
www.umweltprofis.at/wels-land

SVS der Selbstständigen
Persönliche Vorsprachen sind aus-
schließlich nach vorheriger Termin-  
vereinbarung möglich. Telefonisch be-
antworten wir Ihre Fragen gerne unter: 
050 808 808.
Zum Einreichen von Rechnungen, Be-
willigungen und allen Anträgen benut-
zen Sie bitte unsere Online-Services, 
Online-Formulare und die SVS-App.
Falls Sie Schriftstücke abgeben wollen, 
können Sie uns diese jederzeit postalisch 
(SVS, Mozartstraße 41, 4010 Linz) zu-
kommen lassen. 

PVA der Arbeiter und 
Angestellten
Sie haben Fragen zur Pension, zur Re-
habilitation, zum Pflegegeld oder zur 
Gesundheitsvorsorge Aktiv an die Pen-
sionsversicherungsanstalt?
Vereinbaren sie einfach telefonisch        
einen Termin in Ihrer Region:
• Serviceline Oberösterreich: 

 05 03 03-36170
• Alle Sprechtagsorte finden sie unter 

www.pv.at/sprechtage

Montag bis Mittwoch von 07:00 bis 
15:30 Uhr, Donnerstag von 07:00 bis 
18:00 Uhr und Freitag von 07:00 bis 
15:00 Uhr

Kostenlose 
Rechtsberatung
Seitens der HFSR Rechtsanwäl-
te wird  bekanntgegeben, dass unter 
07242/41824, HFSR Rechtsanwälte, 
gerne eine telefonische Rechtsauskunft 
erteilt wird und möge im Sekretariat 
das Thema bekannt gegeben werden, 
sodann der zuständige Jurist umgehend 
zurückruft.

Termine 2023
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Kulturpflanzenschutzgesetz 1951 idgF. 
der gleiche Sachverhalt.
Die Gemeinde Steinhaus ersucht die 
betroffenen Grundeigentümer eindring-
lich, die Grundstücke zumindest einmal 
im Jahr zu mähen und auch aufkom-
mende Bäumchen zu schneiden bzw. zu 
entfernen.

Diese Vorgangsweise sollte, auch im 
Hinblick auf  gute nachbarschaftliche 
Beziehungen, die Regel sein und auch 
im Eigeninteresse liegen. Auf  Grund 
der geltenden Gesetzeslage und der vor-
stehenden Ausführungen wird höflich 
ersucht, wieder vermehrt Wert auf  die 
Pflege der Grundstücke zu legen.

Wohnungen zu vermie-
ten (Betreubares Woh-
nen) 

Hauptstraße 8, Betreubares Wohnen  
(Welser Heimstätte) eine Wohnung      
ab sofort
Wohnnutzfläche 59,26 m2
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten:      
€ 586,82 pro Monat

Ausstattung der Wohnung: 
• Vorraum mit Abstellraum
•  WC + Bad barrierefrei
•  Wohnraum mit Küche
•  Schlafzimmer
•  Balkon

Weitere Ausstattungen im Gebäude:
•  Lift
•  Gemeinschaftsraum
•  Büro
•  Waschküche

Weitere Informationen zu den Woh-
nungen erhalten Sie am Gemeindeamt 
Steinhaus bei Frau Mörtenhuber oder 
Frau Hofinger  (Tel.: 07242 27455). 

Das Formular für Wohnungswerber ist 
auf  unserer Homepage (www.gem-
steinhaus.at/Buergerservice_und_Ver-
waltung/Formulare) zu finden oder 
direkt am Gemeindeamt erhältlich bzw. 
abzugeben. 

Gehsteigräumung und 
Winterdienst § 93 - 
Pflichten der Anrainer 
Es wird darauf  hingewiesen, dass in 
der Straßenverkehrsordnung 1960 idgF. 
Bestimmungen enthalten sind, die den 
Liegenschaftsbesitzern Pflichten aufer-
legen, deren Nichtbeachtung unter Um-
ständen strafrechtliche Folgen nach sich 
ziehen können. 

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die Verpflich-
tung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude bzw. Verkaufshütten ent-
fernt werden.

(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 ge-
nannten Verrichtungen dürfen Straßen-
benützer nicht gefährdet oder behindert 
werden; wenn nötig, sind die gefährde-
ten Straßenstellen abzuschranken oder 
sonst in geeigneter Weise zu kennzeich-
nen. Bei den Arbeiten ist darauf  Bedacht 
zu nehmen, dass der Abfluß des Wassers 
von der Straße nicht behindert, Wasser-
ablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, 
Sachen, insbesondere Leitungsdrähte, 

Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt und Anlagen für den 
Betrieb von Eisenbahnen, insbesondere 
von Straßenbahnen oder Oberleitungs-
omnibussen in ihrem Betrieb nicht ge-
stört werden. 
Weiters wird darauf  hingewiesen, dass 
das Ablagern von Schnee auf  Straßen 
nicht gestattet ist. 
Um einen reibungslosen Winterdienst 
gewährleisten zu können wird darauf  
aufmerksam gemacht, dass nicht auf  der 
Straße oder auf  den Gehsteigen geparkt 
werden darf. 

Hecken und Sträucher 
entlang von Straßen 
schneiden

Alle Grundstücksbesitzer entlang von 
öffentlichen Straßen werden ersucht, die 
an ihren Grundstücksgrenzen gepflanz-
ten Sträucher, Stauden udgl. laufend zu- 
rückzuschneiden, um den Wildwuchs, 
der die Straßenbreite, Gehsteigbreite 
und das Sichtfeld in Kreuzungsberei-
chen massiv beeinträchtigt, zu vermei-
den. Die rechtliche Grundlage für eine 
Bepflanzung (lebende Zäune, Hecken, 
usw.) bildet § 18 des oö. Straßengeset-
zes, wonach derartige Bepflanzungen 
innerhalb eines Bereichs von 8 Metern 
neben dem Straßenrand nur mit Zu-
stimmung der Straßenverwaltung (bei 
Gemeindestraßen die Gemeinde) er-
richtet werden dürfen.
Die Gemeindeverwaltung ersucht um 
entsprechende Beachtung. 

Verwilderung von unbe-
bauten Grundstücken
Es darf  darauf  hingewiesen werden, 
dass gem. § 9 Abs. 2 Oö. Bautechnik-
gesetz 1994 idgF. unbebaute Grundstü-
cke so zu gestalten und benützen sind, 
dass keine Störung des Orts- und Land-
schaftsbildes, keine Verunstaltung und 
keine schädlichen Umwelteinwirkungen 
auf  dem Grundstück selbst bzw. auch 
auf  den Nachbargrundstücken entste-
hen.
Hinsichtlich der landwirtschaftlichen 
Flächen gilt gem. § 9 Abs. 1 lit. a Oö. 
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Bevölkerungs-
bewegungen

Geburten

Emilia Sistov
Marlene Dambauer

Wir begrüßen unsere 
neuen Gemeindebürger!

Sterbefälle

Franz Florian Mitterhuber        im 77. Lj.
Elisabeth Maria Schürz         im 77. Lj.
Albin Tebbich Ing.         im 89. Lj.
Maria Stinglmair          im 95. Lj.
Karl Aichinger          im 97. Lj.

Wir gedenken unserer 
lieben Verstorbenen!

Allgemeines/Bevölkerungsbewegungen

Schon gewusst?

Bei archäologischen Grabungen in 
Oberschauersberg im Bereich der 
Westspangentrasse wurde 1998 ein 
reich ausgestattetes Gräberfeld zu 
Tage gefördert. Durch die zahlrei-
chen Grabbeigaben können wert-
volle Rückschlüsse gezogen wer-
den. Hier kann die Wissenschaft 
erstmals belegen, dass das Welser 
Umland im vorchristlichen Jahr-
hundert durchgehend besiedelt war.
Weiters konnte eine römerzeitliche 
„Villa rustica“ samt Nebengebäu-
den geortet werden, welche sich in 
einem bemerkenswert guten Zu-
stand befindet. Für die Bergung 
dieses archäologischen Schatzes 
fehlt jedoch das Geld.

Oö. Familienpaket

Ein Baby zu bekommen ist eine der 
schönsten Erfahrungen im Leben. Vie-
les muss bedacht werden, Entscheidun-
gen müssen getroffen werden und nicht 
immer weiß man, wer die richtigen An-
sprechpartner in einigen Fragen sind. 

Wo bekommt man das OÖ.                         
Familienpaket und wer hat darauf  
Anspruch?
Das „Oö. Familienpaket“ kann von 
Schwangeren und Jungfamilien bei Ihrer 
Wohnsitzgemeinde abgeholt werden. 

Inhalt und Verwendungsmöglichkei-
ten der Mappe
Das „Oö. Familienpaket“ soll einen 
Überblick über die materiellen Unter-
stützungen, Beratungs- und Betreuungs-
angebote verschaffen und als Ratgeber 
und Wegweiser mit vielen Informatio-
nen zur Verfügung stehen. 

Das Familienpaket kann auch als Doku-
mentenmappe über das Babyalter hin-
aus von Nutzen sein. 

Weiters enthält das Familienpaket ein 
Gutscheinheft, welches kleine finanziel-
le Starthilfen durch oö. Betriebe anbie-
tet. Auch das Thema Elternbildung und 
Elternbildungsgutscheine wird darin be-
handelt. 

In der Familienpaketmappe befindet 
sich auch der Antrag auf  Ausstellung 
der OÖ. Familienkarte. Diese kann je-
doch auch über die Homepage www.fa-
milienkarte.at beantragt werden.

EMB Lambach (Eltern- 
/Mutterberatung) 

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

Angebote für Eltern und Kinder in den 
ersten 3 Lebensjahren

Die aktuell geltenden Corona-Regeln für 
einen Besuch in der EMB Lambach kön-
nen Sie telefonisch unter 07243/51143 
erfragen oder auf  der Homepage im 
dort ständig aktualisierten Newsletter 
nachlesen.

Mutterberatung: 
jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr
• Dienstag, 10. Jänner
• Dienstag, 14. Februar
• Dienstag, 14. März
• Dienstag, 11. April
• Dienstag,   9. Mai
• Dienstag, 13. Juni

Offene Treffpunkte:

• Babytreff: 
jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,        
wiegen & messen 10:30 – 11:00 Uhr

• Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

Einzelberatungen:
Psychologische Beratung und Stillbera-
tung nach telefonischer Terminverein-
barung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
kostenlosen Angeboten ein!

Tel. 07243/51143 (Tel. von Bera-
tungsstelle IGLU) oder iglu-march-

trenk.post@shvwl.at

Web :www. l and-oberoes te r r e i ch .
gv.at/121445.htm oder www.kinder-ju-
gendhilfe-ooe.at/491.htm



 8 Jänner/Februar/März 2023

Steinhauser GemeindenachrichtenAllgemeines

Intervallverkürzung bei den Gelben 
Säcken - Aus Sechs wird Vier
Ab 2023 werden plötzlich weniger Gel-
be Säcke als sonst vor den Häusern zu 
sehen sein.

Grund dafür ist aber nicht, dass weni-
ger gesammelt wird. Stattdessen werden 
die Leicht- und Metallverpackungen mit 
Jahresbeginn öfter abgeholt. Der Ab-
stand zur nächsten Abholung wird nur 
mehr vier, anstatt sechs Wochen betra-
gen. 
Schon gewusst? In ganz Österreich soll 
bis 2025 ein einheitliches Sammeln über 
die Gelben Tonne oder den Gelben 
Sack umgesetzt werden. Das Entsorgen 
eines Joghurtbechers oder der Tierfut-
terdose soll somit von Vorarlberg bis ins 
Burgenland gleich geregelt sein. Für die 
Sammlung im Bezirk Wels-Land ändert 
sich damit jedoch nichts. Hier wurde 
schon 1994 eine sogenannte Mixsamm-
lung, also das gemeinsame Sammeln 
von Kunststoff- und Metallverpackun-
gen, eingeführt. Praktisch!
Ist man sich doch mal unsicher, was wo 
entsorgt werden soll – ein Anruf  am 
Misttelefon genügt! 

Repair Café – Was ist das eigentlich?
Die Heckenschere verweigert den Gar-
tendienst, der Radio spuckt keinen Ton 
mehr aus und die Küchenmaschine 
streikt. Oft sind es nur kleine Reparatu-
ren, die diese Geräte wieder zum Laufen 
bringen können. 
„Reparieren statt wegwerfen!“ lautet die 
Devise, auch im Repair Café. Interessier-
te Personen versuchen dort gemeinsam, 
ihre fehlerhaften Geräte wieder funkti-

Information des Bezirksabfallverbandes (BAV)Wels-Land 
onsfähig zu machen und vermeiden da-
mit unnötigen Abfall. Und Erfahrungen 
zeigen, die Erfolgsquote ist hoch. 

Alles in einem Koffer!
Weil die eigenen Schraubenzieher oder 
das Verlängerungskabel oft heilig sind, 
bietet die Welser Abfallberatung einen 
kostenlosen Reparaturkofferverleih für 
Repair Cafés an. Damit ist man bestens 
für die Fehlersuche und anschließende 
Reparatur gerüstet.
Nähere Infos zur Repair Café-Grün-
dung und zum Werkzeugverleih gibt es 
am Misttelefon unter 07242 54060.

Wenn die Rote Karte gezückt wird
Nicht nur im Fußball werden Rote Kar-
ten verteilt, auch bei so mancher Bio-
tonnentour. 

In den vergangenen Monaten wurden 
einige Biotonnen in Wels-Land von der 
Abfallberatung etwas genauer unter die 
Lupe genommen. Leider blieb die ein 
oder andere Tonne aufgrund von Fehl-
würfen stehen. Dazu zählten „kompos-
tierbare“ Windeln, Hundekotsackerl, 
Kehricht, Staubsaugerbeutel und Kat-
zenstreu – eigentlich alles klassischer 
Restabfall.

Leider wurden auch wiederholt Plas-
tiksackerl zwischen Erdäpfel- und Ba-
nanenschalen gefunden. Aber welche 
Sackerl dürfen nun in die Biotonne und 
wie erkenne ich diese?
Neben Zeitungspapier, Küchenrolle 
und einem Papiersackerl, darf  auch ein 
sogenanntes Biokreislaufsackerl in der 
Braunen Tonne landen. Dieses erkennt 
man am aufgedruckten Keimlingsymbol 
und dem TÜV OK Compost Logo. 

Die Logos garantieren einen vollständi-
gen Materialabbau. Denn nur mit sau-
ber gesammelten Bioabfall kann wie-
der hochwertiger Kompost entstehen 
– ganz nach dem Motto: Erde gut, alles 
gut!
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kehr, aufgrund dieser Haltestelle im Ort, 
vermehrt genutzt haben. 

In den vergangenen Wochen und Mo-
naten wurde nach einer Lösung für eine 
neue Bushaltestelle gesucht. 
Das Thema öffentlicher Verkehr in Ver-
bindung mit einer Haltestelle im Ort 
kommt nun endlich zu einer endgültigen 
Umsetzung. Die Haltestelle „Friedhof“ 
wird bereits seit Juli nicht mehr bedient 
und wird nun endgültig aufgelassen. 

Die neue Haltestelle wurde bereits bau-
lich am Gemeindeplatz errichtet und 
wird ab 19. Februar 2023 durch die Fir-
ma Stern&Hafferl angefahren. 
Diese lange Wartezeit liegt nicht im 
Verantwortungsbereich der Gemeinde 
sondern in der Dauer der behördlichen 
Bewilligungen.
Die Streckenführung führt über die 
Schlossstraße zum Gemeindeplatz und 
wieder retour und nicht mehr durch das 
Siedlungsgebiet. 

Wir weisen darauf  hin, dass keine Fahr-
zeuge auf  den Freiflächen vor dem Ge-
meindeamt halten oder parken dürfen! 
Es wird ersucht die markierten Parkplät-
ze zu verwenden!

Ermäßigte Jahreskarten 
für den Zoo und Aqua-
zoo Schmiding

Vergünstigungen beim Kauf  einer 
Jahreskarte
Seit 1. Mai 2022 besteht für alle Ein-
wohner mit Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Steinhaus die Möglichkeit eine 
ermäßigte Jahreskarte für den Zoo und 
Aquazoo Schmiding zu erwerben.

Die Ermäßigung beträgt 50 % vom 
Normaltarif  (dieser beträgt derzeit         
€ 76,00 für Erwachsene und € 38,00 für 
Kinder ab 6 Jahre). Für Kinder unter        
6 Jahren ist der Eintritt frei.

Die Jahreskarte kann direkt vor Ort 
beim Zoo Schmiding oder online über 
die Homepage (www.zooschmiding.at/
jahreskarten) beantragt werden. 
Diese ist in Kombination mit einem gül-
tigen Lichtbildausweis ab dem Erwerb 
12 Monate gültig. 

Für die Beantragung der ermäßigten 
Jahreskarte ist eine Wohnsitzbestätigung 
notwendig, welche zuvor am Gemeinde-
amt Steinhaus beantragt werden muss.

Weitere Informationen (Öffnungszei-
ten, etc.) sind auf  der Homepage des 
Zoo Schmiding (www.zooschmiding.at).

Fotonachweis: Karin Kriener

Förderung für erneuer-
bare Energie

Seitens der Gemeinde Steinhaus werden 
folgende erneuerbare Energiequellen 
gefördert:
• Hackschnitzelheizung
• Pelletsheizung
• Wärmepumpe
• Solaranlagen
• Photovoltaikanlagen

Für Hackschnitzel- und Pelletsheizung 
sowie Wärmepumpe und Solaranlage 
beträgt die Förderung 20 % der Landes-
förderung (max. € 180,00)

Für Photovoltaikanlagen beträgt die 
Förderung € 125,00 pro kw/P (max. 
€500,00)

Der Antrag ist mittels Formular sowie 
der Zusicherung vom Land OÖ für de-
ren Förderung am Gemeindeamt Stein-
haus abzugeben. 

Für die Förderung von Photovoltaikan-
lagen ist neben dem Formular eine Ko-
pie der Rechnung, auf  der die kw/P der 
Anlage ersichtlich ist, abzugeben.

Der Antrag ist bis 31.12. des Errich-
tungsjahres am Gemeindeamt Steinhaus 
abzugeben.

Weitere Informationen zu der Förde-
rung sowie das Antragsformular sind 
auf  unserer Homepage www.gem-
steinhaus.at/Erneuerbare_Energie zu 
finden. 

Neue Bushaltestelle 
beim Gemeindeamt

Die Bushaltestelle im Ortszentrum 
(Friedhof) wurde, aufgrund von vielen 
Beschwerden über die Streckenführung 
durch das Siedlungsgebiet in der Feld-
straße, mit Ferienbeginn im Juli, stillge-
legt.

Nach der Stilllegung langten zahlreiche 
Anfragen von Bewohnern am Gemein-
deamt ein, welche den öffentlichen Ver-
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Familienkarten High-
lights

Salzkammerguts schönste Krippen
Das K-Hof  Kammerhof  Museum 
Gmunden besitzt eine der größten 
Krippensammlungen Oberösterreichs. 
Die Bestände reichen von den einfachen 
Tonkrippen und den Eck-Krippen mit 
den sogenannten „Loahmmanderln“ 
bis zu kunstvoll geschnitzten Krippen-
figuren. OÖ Familienkarten-Inhaber 
erhalten von 26. November bis 2. Fe-
bruar eine Eintrittsermäßigung von 50 
%. 2 Erwachsene und alle auf  der OÖ 
Familienkarte eingetragenen Kinder bis 
18 Jahre zahlen somit nur mehr 6 Euro 
(statt 12 Euro). Infos: www.k-hof.at

Tolle Nächtigungsangebote für den 
Winterurlaub 
Mit der OÖ Familienkarte günstig in 
Top-Hotels den Winterurlaub genießen
Ob im ALPRIMA Aparthotel Hinters-
toder, im Austrian Sports Resorts BSFZ 
Obertraun, im Explorer Hotel Hinters-
toder oder in einem JUFA-Hotel – die 
Hotels bestechen mit ihrer tollen Lage 
und Familien können den Winterurlaub 
in vollen Zügen genießen. Mehr Infor-
mationen zu den Angeboten und den 
Leistungen der Hotels: www.familienre-
ferat.at

Familienskitage mit der OÖ Famili-
enkarte
Den Beginn machen die Familienskitage 
„Happy Family“ am 14. und 15. Jänner 
in den kleinen, aber feinen Skigebieten. 
Diesen Termin sollten sich Familien 
dick im Kalender anstreichen, denn mit 
dabei sind Skigebiete, die mit beson-
ders familienfreundlichen Tarifen den 
Winterspaß auch leistbar machen. Für 
besonders „schneehungrige“ Skifahrer 
und Snowboarder hat die OÖ Familien-
karte ein weiteres Angebot: Die Famili-
enskitage „Snow & Fun“ finden am 21. 

und 22. Jänner statt. Die Karten gibt es 
ausschließlich im Vorverkauf  bei allen 
teilnehmenden oö. Raiffeisenbanken ab 
25. November gegen Vorlage der OÖ 
Familienkarte. 

Preiswertes Familienerlebnis in der 
neuen Raiffeisen Arena
Nach sechs Jahren kehrt der LASK in 
seine angestammte Heimat in Linz zu-
rück. Ab 2023 werden sämtliche Heim-
spiele in Linz ausgetragen. Ein unbe-
schwertes Stadionerlebnis die ganze 
Familie steht an oberster Stelle. Auch 
für die Kleinsten ist ab Sommer 2023 
gesorgt: Ein 1000 m2 großer Kinder-
bereich mit Spielen, Aktivitäten und 
gesunder Verpflegung, garantiert pro-
fessionelle Betreuung an den Spieltagen, 
während die Eltern das Spiel ansehen. 
Familien können sich ab sofort ihre Sai-
son-Fix-Plätze mit einem preiswerten, 
einzigartigen und speziell entwickelten 
LASK-Familienabo mit Sitzplätzen di-
rekt auf  der LASK-Familientribüne si-
chern. Bis 15. Dezember erhalten OÖ 
Familienkarten-Inhaber beim Kauf  des 
„Familienabos Pur“ (16 Heimspiele) für 
die Frühjahrssaison 2023 zusätzlich ei-
nen 25-Euro-Merchandise-Gutschein, 
ein Meet & Greet mit einem LASK-
Spieler und eine exklusive Stadionfüh-
rung für die gesamte Familie. Preis Fa-
milienabo Pur: 449 Euro für die gesamte 
Familie (zwei Erwachsene und alle ein-
getragenen Kinder zwischen 6 und 14 
Jahren) 

Winterzauber in den heimischen 
Tiergärten
Im Winter wie im Sommer – die heimi-
schen Tiergärten (Zoo Linz, Tiergarten 
Walding, Tierpark Stadt Haag sowie 
Cumberland Wildpark Grünau) sind das 
ganze Jahr über zugängig und laden OÖ 
Familienkarten-Inhaber vom 13. bis 15. 
Jänner mit einer Halbpreis-Aktion zum 
besonderen Tier- und Naturerlebnis ein. 

Um nur 20 Euro pro Familie zu ei-
nem Live-Spiel 
Die Steinbach Black Wings Linz sind 
mit voller Action zurück auf  dem Eis. 
Mit neuer Mannschaft und neuer Lei-
denschaft wollen die Stahlstädter an 
die bekannten Erfolge anknüpfen und 
gemeinsam wieder neue Gänsehaut-

Momente schaffen. Bei ausgewählten 
Spielterminen werden mit der OÖ Fa-
milienkarte besonders familienfreundli-
che Konditionen angeboten. 

Hockey Days für 3- bis 8-Jährige
Gemeinsam mit EHC Steinbach Black 
Wings Linz/Ice Kittens Linz und EC 
WIN WIN Wels lädt die OÖ Famili-
enkarte alle Kinder zwischen 3 und 8 
Jahren (geboren zwischen 1. Dezember 
2014 und 1. September 2019) zum kos-
tenlosen Ausprobieren dieser Sportart 
ein. Grundkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, sowohl Anfänger als auch Fort-
geschrittene können mitmachen. Ein-
fach online auf  www.familienreferat.at 
anmelden, vorbeikommen und Freude 
am Eis erleben. Eislaufschuhe können 
in allen Hallen kosten-pflichtig ausgelie-
hen werden. Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich, die Plätze sind kontingen-
tiert! 

Pistenspaß für Familien am Stern-
stein 
Am 28. und 29. Jänner zahlt ein Erwach-
sener den regulären Preis für die Tages- 
oder Stundenliftkarte und alle weiteren 
auf  der OÖ Familienkarte eingetrage-
nen Personen erhalten diese Karte gra-
tis. Die Gutscheine sind kontingentiert 
und ab 21. November online auf  www.
familienreferat.at erhältlich. Damit mög-
lichst viele Familien in den Genuss des 
gratis Skitages am Sternstein kommen, 
können Familien das Angebot wahlwei-
se am 29. oder 30. Jänner in Anspruch 
nehmen. 

Foto: Helga Baier

Naturerlebnis beim Schneeschuh-
wandern in Spital am Pyhrn 
Im Rahmen einer geführten Tour erhal-
ten Familien Informationen zur perfek-
ten Ausrüstung sowie Grundlegendes 
zum Schneeschuhwandern. Die Touren 
sind vier bis sechs Kilometer lang und 
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Neue Mitarbeiterinnen 
am Gemeindeamt 

Anfang November wurde eine Stelle als 
Grünraumpfleger/in sowie als Reini-
gungskraft für die Gemeinde Steinhaus 
ausgeschrieben.

Wir möchten euch hier unsere neuen 
Mitarbeiterinnen vorstellen:.
Karin Führer hat am 28. November 
2022 ihren Dienst als Reinigungskraft 
begonnen.

Am 1. Februar 2023 beginnt Anneliese 
Sammer ihren Dienst als Grünraum-
pflegerin.
Beide sind in Steinhaus wohnhaft und 
wir wünschen ihnen viel Freude bei der  
neuen Arbeit. 

Gemeindekalender 2023

Die Gemeinde Steinhaus hat auch heu-
er einen Kalender erstellt. Wir haben 
wieder auf  jegliche Werbung verzich-
tet. Gemeinsam mit der Lieferung der 
Gelben Säcke Anfang Dezember wurde 
dieser an jeden Haushalt durch unsere 
Mitarbeiter verteilt. 

In diesem Kalender sind wieder die 
Mülltermine sowie Veranstaltungstermi-
ne (welche für die gesamte Bevölkerung 
zugänglich sind) eingetragen. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len bedanken die zum Gelingen dieses 
Kalenders beigetragen haben.

Sollten Sie kein Exemplar des Gemein-
dekalenders erhalten haben oder noch 
eines benötigen, kann dieser - solange 
der Vorrat reicht -  während der Amts-
stunden am Gemeindeamt abgeholt 
werden.

Information der Sozial-
beratungsstelle 

Jahresrückblick 2022 der Sozialbera-
tungsstelle Thalheim/ Gunskirchen
Es haben 500 Menschen aus Thalheim/ 
Gunskirchen und den umliegenden Ge-
meinden heuer das Angebot der Sozial-
beratungsstelle Thalheim in Anspruch 
genommen.
Ein „Dankeschön“  an jene, die uns an 
Rat suchende Menschen weiterempfoh-
len haben und an alle die mir das Ver-
trauen geschenkt haben!
Das Jahr 2022 war für uns alle eine be-
sondere Herausforderung!
Mein oberstes Ziel ist es gemeinsam mit 
den Klientinnen und Klienten eine op-
timale Lösung für ihre Anliegen in den 
verschiedensten Lebenssituationen zu 
finden. 

Die Mitarbeiterin der Sozialberatungs-
stelle Thalheim/ Gunskirchen wünscht 
alles Gute für das Jahr 2023.

Beraterin für Soziales

Barbara Trilsam
Ascheter Straße 38, 4600 Thalheim
Mobil:    0664 / 19 81 105
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
08:00 -  13:00 Uhr
Persönliche Beratung bitte nur mit tele-
fonischer Voranmeldung.

weisen maximal 300 Höhenmeter auf  
und für Kinder ab acht Jahren geeignet. 
Die Touren finden am 6. Jänner, 5. Fe-
bruar und 18. Februar jeweils von 10.00 
bis 16.00 Uhr statt. Der genaue Treff-
punkt wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben. 49 Euro (statt 59 Euro), 1. 
Kind (bis zum vollendeten 14. Lebens-
jahr): 16 Euro (statt 39 Euro), jedes wei-
tere auf  der OÖ Familienkarte einge-
tragene Kind ist kostenlos. Preise inkl. 
Verleih der Schneeschuhe und Stöcke. 
Anmeldung: unbedingt erforderlich! 

„Mein erstes Kinoerlebnis“ am 4. 
Jänner
Am 4. Jänner um 14.00 Uhr wird der 
Film „Karlchen: Das große Geburts-
tagsabenteuer“ in einer liebevollen Ver-
filmung in den Star Movie Kinos Wels, 
Regau, Ried/Innkreis, Steyr, Peuerbach 
und Liezen gezeigt. Dabei wird mit spe-
zieller Licht- und Tonstimmung im Saal 
auf  die kleinen Besucher besonders ein-
gegangen. Mit der OÖ Familienkarte 
gehen Kinder in Begleitung eines El-
ternteils kostenfrei in die Vorstellung. 
Erwachsene zahlen den Normaltarif. 
Die Tickets sind im Vorverkauf  an den 
Kinokassen der Star Movies erhältlich. 

Kostenloser Langlauf-Schnupper-
kurs für die ganze Familie
Bei diesem tollen Angebot können OÖ 
Familienkarten-Inhaber an einem kos-
tenlosen Langlauf-Schnupperkurs teil-
nehmen. Die Kurse finden am 11. und 
12. Februar in Schöneben/Ulrichsberg 
statt. Online-Anmeldung zeitgerecht 
www.familienreferat.at

Alle Informationen zu den aktuellen 
Aktionen der OÖ Familienkarte finden 
Sie zeitgerecht auf  www.familienkar-
te.at. Dort können Sie auch unseren 
Newsletter abonnieren und Sie werden 
immer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert.
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Benachteiligungen beseitigen – Er-
folge im Arbeitsleben ermöglichen
Im Auftrag des Sozialministerium-
service berät die Arbeitsassistenz der 
Volkshilfe kostenlos zu den Themen 
Gesundheit und Arbeit. In bedarfsori-
entierten und vertraulichen Beratungs-
gesprächen bieten wir Hilfestellung bei 
Fragen, wie z.B.:
• Haben Sie gesundheitliche Belastun-

gen und möchten sich beruflich neu 
orientieren?

• Überlegen Sie, wie Sie Fragen zu Ih-
rem Gesundheitszustand im Vorstel-
lungs- oder Mitarbeitergespräch be-
antworten sollen? 

• Möchten Sie Ihr Arbeitsumfeld opti-
mieren, sodass es zu Ihrer gesundheit-
lichen Situation passt?

• Haben Sie Angst, wegen Leistungs-
minderungen oder Krankenstände Ih-
ren Arbeitsplatz zu verlieren?

• Benötigen Sie allgemeine Informatio-
nen zu Behindertenpass, Kündigungs-
schutz und Förderungen im Kontext 
Erwerbsarbeit?

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns 
auf:
Volkshilfe Arbeitsassistenz - Büro Wels: 
Vogelweiderstraße 29, 4600 Wels

• Für Arbeitssuchende / Erwerbstätige 
mit gesundheitlichen Belastungen:

Andrea Kinz, Tel: 0676 8734 1168, an-
dreamaria.kinz@volkshilfe-ooe.at oder

Sonja Lang, Tel: 0676 8734 1293 , sonja.
lang@volkshilfe-ooe.at

• Für Betriebe, die Menschen mit Be-
einträchtigung beschäftigen (wollen):

Alexander Langthaler, Tel: 0676 8734 
1298, alexander.langthaler@volkshilfe-
ooe.at

Das Angebot ist kostenfrei und wird 
vom Sozialministeriumservice finan-
ziert. 

Volkshilfe Arbeitsassistenz - Ihre Part-
nerin für berufliche Integration.

Information der Volkshilfe Arbeitswelt GmbH

Bei jeder Reise muss ein Reisedokument 
(Reisepass oder Personalausweis) mitge-
führt werden. Dies gilt auch bei Reisen 
innerhalb der EU.  Es wird empfohlen, 
sich rechtzeitig vor Antritt einer Aus-
landsreise über die jeweiligen Einreise-
bestimmungen zu informieren und die 
Gültigkeitsdauer des Reisedokumentes 
zu überprüfen. 

Ein neuer Reisepass oder Personalaus-
weis kann beim Gemeindeamt Stein-
haus oder bei jeder österreichischen 
Passbehörde (Magistrat oder Bezirks-
hauptmannschaft) beantragt werden.

Es ist wichtig, dass ein den Kriterien 
entsprechendes Passfoto zur Antragstel-
lung mitgebracht wird. Weiters ist zur 
Antragstellung der bisherige Reisepass 
bzw. Personalausweis mitzubringen.  

Erfassung der Fingerabdrücke
Im Zuge der Passbeantragung werden 
bei Personen ab dem 12. Geburtstag 
mithilfe von elektronischen Finger-
abdruckscannern die Fingerabdrücke 

erfasst. Durch die Fingerabdrücke im 
Chip wird die Fälschungssicherheit er-
höht und die eindeutige Zuordnung des 
Passes zu seiner Besitzerin/seinem Be-
sitzer noch einfacher nachweisbar. 

Besitzt jemand noch keinen Reisepass 
oder Personalausweis, so ist die Ge-
burtsurkunde und der Staatsbürger-
schaftsnachweis für die Antragstellung 
erforderlich. 

Für Minderjährige ist bis einschließlich 
des zweiten Geburtstages bei Erstaus-
stellung (ausgenommen Expresszustel-
lungen) der Reisepass und Personalaus-
weis gebührenfrei. 

Ein Reisepass für unmündige Minder-
jährige kann nur von der Person bean-
tragt werden, die auch die gesetzliche 
Vertretung (Obsorge) für das Kind hat.
• Für Kinder, deren Elternteile miteinander 

verheiratet sind, sind beide vertretungsbefugt, 
solange die Ehe aufrecht ist. 

• Für Kinder, deren Elternteile nicht mitein-
ander verheiratet sind, ist grundsätzlich die 

Mutter vertretungsbefugt. Falls die Vertre-
tungsbefugnis (im Falle einer gemeinsamen 
Obsorge) auch für den Vater gilt, muss er 
dies nachweisen.

• Für Kinder aus einer geschiedenen Ehe ist 
jene Person vertretungsbefugt, auf  die die 
Obsorge übertragen wurde. Die Obsorgebe-
fugnis muss nachgewiesen werden.

Die Gültigkeit der Personalausweise 
und Reisepässe:
• bis zum   2. Lebensjahr: zwei Jahre
• bis zum 12. Lebensjahr:      5 Jahre
• ab dem 12. Lebensjahr:     10 Jahre

Kosten für einen Reisepass:
• bis zum vollendeten 12. Lebensjahr    

€ 30,00. 
• ab dem vollendeten 12. Lebensjahr       

€ 75,90

Kosten für einen Personalausweis:
• bis zum vollendeten 16. Lebensjahr    

€ 26,30
• ab dem vollendeten 12. Lebensjahr     

€ 61,50

Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses/Personalausweises 
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V e r a n S t a l t u n G S k a l e n d e r  2 0 2 3

Jänner

Montag, 2. bis Donnerstag, 5. Jänner
Pfarre
Sternsingeraktion

Donnerstag, 5. Jänner
FPÖ
Dreikönigspunsch
Dorfplatz, ab 17:00 Uhr

Montag, 9. Jänner
Gemeinde Steinhaus
Christbaum-Abholservice
(Weitere Details sind auf  Seite 26 zu finden.)

Donnerstag, 12. Jänner
Seniorenbund
Winterwanderung
Steinhaus

Februar

Donnerstag, 2. Februar 
Pfarre
Lichtmess
Pfarrkirche

Mittwoch, 8. Februar
Seniorenbund
Bunter Nachmittag

Sonntag, 12. Februar
Gemeinde und ÖVP-Frauen
Kinderfasching
Turnsaal der Volksschule Steinhaus

Donnerstag, 23. Februar 
Pfarre und Seniorenbund
Anbetungstag mit anschlie-
ßendem Seniorenkaffee
Pfarrkirche und Pfarrhof

März

Samstag, 4. März 
Bauernbund und Bäuerinnen
Mostkost
Turnsaal der Volksschule Steinhaus

Sonntag, 12. März
Pfarre
Fastensuppensonntag
Pfarrkirche

Samstag, 18. März 
Musikverein 
Frühjahrskonzert
Turnsaal der Volksschule

Mittwoch, 22. März
Seniorenbund
Jahreshauptversammlung

Samstag, 25. März 
Landjugend 
high Tech

Donnerstag, 30. März
Seniorenbund
Bezirksmeisterschaft/Kegeln
Lambach

April 

Samstag, 8. April 
Pfarre
Osternachtsfeier
Pfarrkirche

Samstag, 15. und Sonntag, 16. April
Musikverein
Konzertwertung
Gunskirchen

Dienstag, 18. April
Seniorenbund
Bezirksmeisterschaft im      
Asphaltstockschießen
Eberstalzell

Mittwoch, 19. April
Österreichisches Rotes Kreuz 
Blutspenden
Volksschule Steinhaus 15:30 - 20:30 Uhr

Freitag, 21. April 
Schützenverein
Jahreshauptversammlung 

Freitag, 28. April
Musikverein
Maiblasen 
Siedlungen in Oberschauersberg und 
Traunleiten

Sonntag, 30. April
Musikverein 
Maiblasen Ort

Mai

Montag, 1. Mai
Musikverein
Maiblasen 
Ortschaften

Sonntag, 7. Mai
FF Steinhaus und Traunleiten
Florianifeier

Samstag, 13. Mai
Union, Sekt. Fußball
Ponylotto

Sonntag, 14. Mai
Landjugend
Muttertagsgottesdienst
Pfarrkirche 

Dienstag, 16. Mai
Seniorenbund
Mutter- Vatertagsfahrt
Salzburg 

Sonntag, 21. Mai
Goldhauben- und Kopftuchgruppe
Trachtensonntag mit Kunst-
handwerksmarkt

Juni

Sonntag, 4. Juni 
Pfarre
Erstkommunion

Donnerstag, 8. Juni
Pfarre 
Fronleichnamsprozession
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Freitag, 16. Juni
Seniorenbund
Bezirkswandertag
Gunskirchen

Samstag, 17. Juni 
Musikverein 
Bezirksmusikfest mit 
Marschwertung
Gunskirchen

Sonntag, 18. Juni 
FF. Steinhaus
Frühschoppen
Feuerwehrhaus

Dienstag, 20. Juni
Seniorenbund
Bezirksmeisterschaft im Knit-
teln/Stöbeln
Thalheim

Freitag, 23. und Samstag, 24. Juni
Theatergruppe Steinhaus 
Theateraufführung
Theaterstadel, Eberstalzeller Straße 10

Samstag, 24. Juni 
Pfarre
Firmung
Pfarrkirche

Sonntag, 25. Juni
Pfarre 
Ehejubiläumsfeier 
Pfarrkirche 

Freitag, 30. Juni 
Theatergruppe Steinhaus 
Theateraufführung
Theaterstadel, Eberstalzeller Straße 10

Juli

Samstag, 1. Juli 
Theatergruppe Steinhaus 
Theateraufführung
Theaterstadel, Eberstalzeller Straße 10

Sonntag, 2. Juli 
Steinhauser Oldtimerfreunde
Oldtimertreffen
Feuerwehrhaus

Donnerstag, 6. Juli 
Seniorenbund
Grillnachmittag mit Wande-
rung

Freitag, 7. und Samstag, 8. Juli 
Theatergruppe Steinhaus 
Theateraufführung
Theaterstadel, Eberstalzeller Straße 10

Samstag, 8. und Sonntag, 9. Juli 
Musikverein 
Jubiläumsfest 170 Jahre 
Schloss Steinhaus

Dienstag, 25. Juli
Seniorenbund
Ausflug zur Sonnenalm - Ram-
sau Wanderung

August

Montag, 14. August 
Seniorenbund
Landeswandertag
Freistadt

Montag, 14. August 
FF. Traunleiten 
Dämmerschoppen
Feuerwehrhaus Traunleiten, 18:00 Uhr

Samstag, 26. August 
Stoahauser Stöbler
Ortsmeisterschaft 
Familie Ries, Hellingstraße 3

September

Dienstag, 12. September
Seniorenbund
80er Geburtstagsfeier

Sonntag, 24. September
Pfarre
Erntedank- und Pfarrfest

Mittwoch 27. und Donnerstag 28. 
September
Seniorenbund
Ausflug 2-Tagesfahrt
Südsteiermark

Oktober

Montag, 2. Oktober 
Gemeinde
Seniorentag
Gasthaus Grabner „Hofwirt“ 

Freitag, 6. und Samstag, 7. Oktober
Union, Sekt. Fußball
Weinkost
Sportheim

Freitag, 13. und Samstag, 14. Okto-
ber
Union, Sekt. Fußball
Weinkost
Sportheim

Donnerstag, 19. Oktober
Sitzung zur Erstellung des 
Veranstaltungskalenders 2023
Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Mittwoch, 25. Oktober
Österreichisches Rotes Kreuz 
Blutspenden
Volksschule Steinhaus 15:30 - 20:30 Uhr

November

Freitag, 10. November
Seniorenbund
Landesball im Brucknerhaus 
Linz

Samstag, 11. und Sonntag, 12. No-
vember
Theatergruppe Steinhaus 
Martinimarkt
Theaterstadel, Eberstalzeller Straße 10

Samstag, 18. November 
Musikverein 
Herbstkonzert
Turnsaal der Volksschule

Dezember

Samstag, 2. Dezember
Seniorenbund
Adventfahrt-Mühlenadvent
Reichental
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Samstag, 2. Dezember
Pfarre
Adventkranzsegnung
Pfarrkirche

Mittwoch, 6. Dezember
Pfarre
Nikolausmesse
Taxlbergkirche

Donnerstag, 7. Dezember 
Landjugend Steinhaus 
Jahreshauptversammlung

Freitag, 8. Dezember 
Familie Schierl
Adventmarkt am Gabnergut
Kammerbergstraße 5

Samstag, 9. Dezember 
Steinhauser Singkreis 
Weihnachtskonzert

Montag, 11. Dezember
Seniorenbund
Adventfeier

Samstag, 24. Dezember
FF. Steinhaus, FF Traunleiten und      
Feuerwehrjugend
Friedenslichtaktion

Samstag, 24. Dezember
Pfarre 
Kinderkrippenfeier 
Pfarrkirche

Samstag, 24. Dezember
Pfarre
Christmette
Pfarrkirche

Samstag, 31. Dezember 
Pfarre 
Jahresschluss-Gottesdienst
Pfarrkirche

Sollten sich Änderungen hinsicht-
lich der Veranstaltungen ergeben 
(Terminänderung, etc.) sind diese 
bitte am Gemeindeamt Steinhaus 
bekannt zu geben. Es ist uns ein An-
liegen, den Veranstaltungskalender 
stets aktuell zu halten. 

Darf Katzenstreu in die Biotonne?

Misttelefon-Frage
des Monats:

Nein! Katzenstreu mit oder ohne Kot 
bitte in der Restabfalltonne entsorgen.

Auch als „kompostierbar“ beworbenes Streu sollte nicht 
in der Braunen Tonne landen. Tierkot von Fleischfres-

sern hat zudem aus hygienischen Gründen generell 
nichts in der Biotonne oder im Komposthaufen zu 

suchen – deshalb ab damit in die schwarze Tonne.

Chemische Duftstoffe und andere 
Komponenten im Katzenstreu 
verursachen Probleme bei der 
Kompostierung. 

Infos für Gemeindebürger
GEM2GO ist Österreichs größte Ge-
meinde Info und Service App und auch 
für unsere Gemeinde verfügbar. Dort 
erhalten Sie als Bürger oder Bürgerin 
sämtliche Informationen, wie die Amts-
tafel, News oder Veranstaltungskalender 
direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die 
GEM2GO APP ist für Sie als Gemeinde-
bürgerIn absolut kostenlos und für alle 
gängige Smartphones verfügbar.

GEM2GO Erinnerungsfunktion
Mit GEM2GO können Sie sich auch 
an wichtige Termine oder Neuigkeiten 
erinnern lassen. Egal ob über Kundma-
chungen, Neuigkeiten oder anstehende 
Veranstaltungen. Mit unserer Gemein-

GEM2GO – Die offizielle Gemeinde App
de-App sind Sie immer auf  dem neu-
esten Stand! Einfach in der GEM2GO 
APP die gewünschten Inhalte abonnie-
ren und schon erhalten Sie eine Push-
Benachrichtigung, wann immer es etwas 
Neues aus unserer Gemeinde gibt.

Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei 
Erststart der App GEM2GO erlauben 
Ihnen Push-Benachrichtigungen senden 
zu dürfen.

Mehr Informa-
tionen sind unter 
www.gem2go.at 
zu finden.
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Nebenbei erfuhren wir von Hannes 
Kriener und Martina Wiener noch wei-
tere Besonderheiten rund um den Apfel. 
Es war ein sehr spannender und interes-
santer Vormittag am Bauernhof! 

Um noch weitere Projekte in der Werk-
statt umsetzen zu können, freuen wir 
uns über Spenden von Holzresten (bitte 
nur weiches Holz, das die Kinder leicht 
bearbeiten können).
Nach meinem abgeleisteten Zivildienst 
im Kindergarten wird dann für Oktober 
2023 ein neuer Helfer gesucht. Die Lei-
tung würde sich schon jetzt über deine 
Bewerbung freuen!

Vormerkung für das Kindergarten- 
und Krabbelstubenjahr 2023/24
Wenn Sie für Ihr Kind ab Herbst 2023 
einen Kindergarten- oder Krabbelstu-
benplatz benötigen, so füllen Sie bitte 
das entsprechende Formular aus und 
werfen uns dieses bis spätestens 31. 
Jänner 2023 in unseren Postkasten 
bzw. senden Sie es uns mit der Post zu. 
(Brucknerstraße 6, 4641 Steinhaus)
Diese Vormerkung ist noch keine Ein-
schreibung. Den Einschreibungstermin 
im Frühjahr erfahren Sie rechtzeitig von 
uns. 
Das notwendige Formular finden Sie 
auf  der Kindergarten- und Krabbelstu-
benhomepage.

Volksschule

Rund um den Apfel
Mitte Oktober machten sich die bei-
den 3. Klassen mit Frau Doppelbau-
er und Frau Siedler auf  den Weg zum 
KrienerHof, um gemeinsam Apfelsaft 
zu machen. Es wurden zuerst zusam-
men Äpfel gepflückt, gewaschen und 
anschließend mit einer kindgerechten 
Obstpresse gepresst. 

Kindergarten und 
Krabbelstube

Zivildienst im Kindergarten und in 
der Krabbelstube
Im Zuge der Helferausbildung, die man 
während des Zivildienstes absolviert, 
erkundete ich (Nepomuk Mayr) mit ein 
paar Kindern die Holzwerkstatt. Der 
Plan war ein „Nagelmonster“ anzufer-
tigen, um das Arbeiten mit Holz ken-
nenzulernen. Die Wahl des Holzstücks 
und das Zurechtsägen waren die ersten 
Arbeitsschritte. 

Danach wurde das Holz glattgeschlif-
fen und mit verschiedensten Nägeln, 
Schrauben und Perlen verziert, bis sich 
ein entzückendes Monster zu erkennen 
gab. Dabei überraschten mich die Kin-
der immer wieder mit ihrer Kreativität 
und ihrem Geschick.
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Einstimmung für den Advent –         
Adventkranzweihe 
Dieses Jahr konnte seit Langem wieder 
eine Adventkranzweihe in der Volks-
schule gemeinsam mit allen Kindern 
stattfinden. 
Voller Freude nahmen alle Kinder im 
Turnsaal Platz. Schwester Bernadette 
sprach ein paar Worte und segnete die 
mitgebrachten Adventkränze. 

Die Schüler der 1. Klasse zeigten einen 
Lichtertanz und spielten eine Klangge-
schichte vor. Die Kinder der 4. Klasse 
unterstützten alle Schulkinder mit Inst-
rumenten beim Singen.

Jungschar

Christbaumkugeln bemalen
Um in eine weihnachtliche Stimmung 
zu kommen, wurden am 19. November 
einfache Christbaumkugeln in Kunst-

Kinder/Jugend/Vereine

werke verwandelt. Außerdem durften 
wir eine neue Leiterin: Emma Bachler 
ganz herzlich begrüßen. Emma steht 
uns mit vielen neuen Ideen und Taten-
drang zur Seite. 

Kekse backen und Krippenspiel
Wie jedes Jahr dürfen wir wieder unser 
Krippenspiel am 24. Dezember in der 
Kirche aufführen. Deshalb laufen unse-
re Proben bereits auf  Hochtouren. 

Um sich von diesen vielen Proben zu 
stärken backten wir am 25. November 
leckere Weihnachtskekse.

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Union Sekt. Fußball

Liebe Fans der Union Kremsmüller 
Steinhaus
Seit 4. November ist bei der Union 
Kremsmüller Steinhaus die Herbstsai-
son vorbei. 
Im Nachwuchs konnten wieder su-
per Ergebnisse erzielten werden. Das 
wichtigste war aber dass sich die Nach-
wuchskicker und Kickerinnen stehts 
weiterentwickelt haben. Für die Young-
stars beginnt jetzt die Hallensaison. Für 
die Kampfmannschaft endetet eine sehr 
durchwachsene Herbstsaison. In sehr 
vielen Spielen fehlte einfach das nötige 
Spielglück bzw. konnte die Mannschaft 
nicht immer ihr ganzes Potenzial aus-
schöpfen. Somit konnte nur der 9.  Platz 

in der 2. Klasse Mittewest erreicht wer-
den. Die Reserve der Union Kremsmül-
ler Steinhaus spielte eine geniale Saison 
und krönte sich zum Vizeherbstmeister; 
Tolle Leistung!
Ihr könnt auf  unserer Homepage www.
union-steinhaus.at alle Ergebnisse und 
Torschützen vom Nachwuchs bis zur 
Kampfmannschaft nachlesen. 
Weiters findet ihr alle Termine von den 
Trainings- und Hallenturnieren auch 
auf  unserer Homepage.

Wir sind alle Steinhauser Jungs und 
Mädls!

U08

U11

U14

U16
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Musikverein

Herbstkonzert
Nach zwei Jahren Pause konnten wir am 
22. Oktober wieder zahlreiche Besucher 
bei unserem Herbstkonzert im Turnsaal 
der Volksschule Steinhaus begrüßen. 

Ein abwechslungsreiches Programm 
von Filmmusik bis zur Polka erwartete 
das Publikum. Im ersten Teil unseres 
Konzertes spielten wir „Eye of  the Ti-
ger“, „Gladiator“, „Back to the Future“, 
„A Million Dreams“ und den „Colonel 
Bogey March“. 

Nach einer kurzen Pause eröffneten un-
sere Jungmusiker, die Musicusse, den 
zweiten Teil mit drei Stücken. Anschlie-
ßend nahmen unsere Musiker wieder 
auf  der Bühne Platz und gaben „Sa-
lemonia“, „Austrian Fantasy“, „Thank 
you for the Music“, „Ehrenwert“ und 
„Eine letzte Runde“ zum Besten.

Neun Jungmusiker haben im vergange-
nen Schuljahr ein Leistungsabzeichen 
abgelegt. Die offizielle Verleihung fand 
am Sonntag, 23. Oktober in Sipbachzell 
statt. Mehr dazu gibt es im Bericht über 
die JMLA-Verleihung.
Hanna Wiesinger wurde an diesem 
Abend der Jungmusikerbrief  überreicht, 
sie ist nun ganz offiziell Mitglied des 
Musikvereines Steinhaus.

Im Anschluss an das Konzert ließen wir 
den Abend noch gemütlich ausklingen.

JMLA-Verleihung
Die Jungmusikerleistungsabzeichenver-
leihung fand am 23. Oktober im Gast-
haus zum Zirbenschlössl in Sipbachzell 
statt. Wir sind besonders stolz, dass un-
sere Musicusse diese Feier musikalisch 
umrahmen durften. 

Drei Stücke gaben unsere Jungmusiker 
zum Besten und am Ende der Verleihung 
wurden dann noch drei Strophen der  
Landeshymne gespielt bzw. gesungen.
Unsere Musicusse haben diesen Auftritt 
mit Bravour gemeistert.

Neun Jungmusiker von unserem Verein 
wurden an diesem Vormittag ein Abzei-
chen verliehen. 
Lena Haidecker, Lena Fosodeder (beide 
Klarinetten), Sophia Haidecker und So-
phia Gumpetsberger (beide Querflöte) 
erhielten das Junior-Abzeichen.
Teresa Achleithner (Saxophon), Mar-
lene Fink (Querflöte), Lukas Hatheier 
(Trompete) und Jakob Ziegelbäck (Te-
norhorn) erhielten das Leistungsabzei-
chen in Bronze.
David Fink (Horn) wurde das Leis-
tungsabzeichen in Silber verliehen.

Wir gratulieren allen zur Verleihung des 
Leistungsabzeichens.

Musikausflug
Ein wenig später als gewohnt, machte 
sich der Musikverein Steinhaus heu-
er zum alljährlichen Musikausflug auf. 
Nach einem anstrengenden und arbeits-
intensiven Jahr, gönnten sich die Mu-
siker und Funktionäre eine Auszeit im 
östlichen Teil von Österreich. Daniela 
Pocherdorfer hat in gewohnter, hoher 
Qualität ein Programm für Jedermann 
zusammengestellt. 
Los ging es „bright and early“ Richtung 
Linz, wo wir uns den massiven Dimen-
sionen der VOEST Alpine hingaben. 
Eine packende Rundfahrt über das 5km² 
Gelände und beeindruckende Fakten 
über die Geschichte der VOEST Alpine 
beeindruckten alle Teilnehmer des Aus-
flugs. 

Um auf  dem Weg zum nächsten Pro-
grammpunkt keine Zeit zu verlieren, 
gab es ein „Economy“ Mittagessen auf  
einem Autobahn Parkplatz. Partybrezen 
und Lebkuchen sind manchmal doch 
auch genug.
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In Gols angekommen, machten wir uns 
auf  den windigen und eisigen Weinwan-
derweg. Unter fachmännischer Führung 
lernten wir alles über den Wein, bis hin 
zum Stutzen der Reben im Herbst. 

Abgerundet wurde diese Station mit ei-
ner Weinverkostung, wo der Eine oder 
Andere gleich auch seine Kreditkarte 
zückte und ein paar Flaschen einkaufte. 
Ein passender Ausklang bei Abendessen 
und in einer gemütlichen Bar waren der 
perfekte Abschluss des ersten Tages. 

Am nächsten Tag ging es früh los vom 
Hotel Birkenhof  zum Flughafen Wien, 
wo wir eine XXL Flughafentour ge-
bucht hatten. 

Nach einer Fahrt übers Rollfeld, ging es 
im Hangar dann richtig zur Sache. Alle 
Teilnehmer der Tour bekamen sehr in-
teressante Informationen über die Hin-
tergründe des Fliegens und am Schluss 
durfte auch jeder im Cockpit eines Ver-
kehrsflugzeuges Platz nehmen. 

Hoch hinaus ging es dann nach dem 
Mittagessen im Schwechater Braustüberl 
(ja, das Schwechater ist trinkbar, wenn 
es vom Fass kommt) beim Besuch eines 
Windrades in Bruck an der Leitha. Eine 
Obmannkollegin des lokalen Musikver-
eins führte uns auf  65 Meter wo wir ei-
nen tollen Ausblick auf  die 400 Wind-
räder in der Umgebung bekamen. Ich 
glaube die Fotos sprechen hier für sich!

Nach der Rückfahrt nach Steinhaus 
kehrten alle sicher und müde nach Hau-
se zurück. 

Punschstand
Zum ersten Mal hat der Musikverein am 
3. Dezember einen Punschstand beim 
Musikheim veranstaltet. Vor dem Mu-
sikheim wurde weihnachtlich dekoriert   
und damit den Besuchern ein schönes 
Ambiente geboten. 
Mehrere Ensembles unserer Musicus-
se sowie unserer Musiker haben den 
Abend musikalisch umrahmt und damit 
etwas Weihnachtsstimmung verbreitet.

Neben Punsch, Glühwein, Kinder-
punsch sowie Bier und alkoholfreien 
Getränken konnten sich die Besucher 
bei Leberkässemmeln oder eine Gu-
laschsuppe im Brottopf  stärken.

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
Allen für den zahlreichen Besuch be-
danken  sowie bei den Musicussen, 
Musikerinnen und Musikern für die mu-
sikalische Umrahmung unseres Punsch-
standes.

Weitere Fotos, Berichte und Termine 
sind auf  unserer Homepage www.mv-
steinhaus.at zu finden.

Rückblick
Das Jahr 2022 geht zu Ende und wir bli-
cken auf  ein ereignisreiches Jahr zurück. 
Wir möchten uns bei Allen für den zahl-
reichen Besuch bei unseren Veranstal-
tungen (Konzerte, Dämmerschoppen, 
Frühschoppen und Punschstand) sowie 
für die vielen Spenden beim Maiblasen 
bedanken. Es ist für uns nicht selbst-
verständlich so eine tolle Unterstützung 
von der Steinhauser Bevölkerung zu be-
kommen.

Vorschau
Der Musikverein Steinhaus feiert im 
Jahr 2023 sein 170-jähriges Bestehen.

Für unser Jubiläumsjahr sind wieder ei-
nige Veranstaltungen geplant, zu denen 
wir euch schon jetzt herzlich einladen.
• 18. März Frühjahrskonzert mit Prä-

sentation des neuen Gilets sowie der 
Tracht für unsere Marketenderinnen

• 8. und 9. Juli Jubiläumsfest
• 18. November Herbstkonzert
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Goldhaubengruppe

Ausstellung unter dem Motto 
„Tischkultur - Tradition – Hochzeit“ 
Die Goldhaubengemeinschaft des Be-
zirkes Wels-Land lud am 12. und 13. 
November zur Ausstellung unter dem 
Motto „Tischkultur - Tradition – Hoch-
zeit“. Die Besucher konnten sich an 
schön gedeckten Tischen im Jahresk-
reis bzw. bei Familienfeiern und den 
Gemeindetrachten der teilnehmenden 
Ortsgruppen im Veranstaltungszentrum 
in Gunskirchen erfreuen.
Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
Steinhaus präsentierte sich mit einem 
elegant gedeckten Tisch zum Thema 
„5-Uhr-Tee“ und der Steinhauser Fest-
tracht. 

Singkreis

Stimmen im Advent
Was verbinden Sie mit Advent bzw. 
Weihnachten?
Einen Tannenbaum, Geschenke, Zeit 
mit der Familie, viel gutes Essen, Kekse, 
Gemütlichkeit, Lichterglanz, Verwand-
tenbesuche, Ruhe und Besinnlichkeit, 
Schnee, strahlende Kinderaugen, Ge-
burt Jesu Christi, Einkaufsstress, etc.

Jeder verbringt und erlebt die Vorweih-
nachtszeit anders! 

Die Chormitglieder des Steinhauser 
Singkreises verbindet diese Zeit im-
mer mit gemeinsamen Singen und das 
gemütliche Zusammensein nach einer 
Chorprobe. Auch wenn wir fleißig am 
Proben sind, darf  die Freude am Singen 
niemals fehlen.

Ein Höhepunkt waren die beiden Auf-
tritte am 25. November im romanti-
schen Berghüttendorf  bei „Stimmen im 
Advent“. Wir konnten gemeinsam auf  
der Almdorfbühne für die Besucherin-
nen und  Besucher der Welser Weih-
nachtswelt Weihnachtsstimmung mit 
unseren Liedern verbreiten.

Nach zweijähriger Coronapause freu-
en wir uns schon sehr auf  unser Weih-
nachtskonzert unter dem Motto „There 
is a light“ in der Pfarrkirche Steinhaus 
am 10. Dezember um 18:30 Uhr.
Der letzte gemeinsame Auftritt in die-
sem Jahr wird die Christmette am 24. 
Dezember um 22:00 Uhr in der Pfarr-
kirche sein. 

Neujahrs-Vorsatz:
Nehmt euch Zeit für die Dinge, die 
glücklich machen! 
Wenn Singen dazu gehört, seid Ihr ger-
ne am Montag, den 16. Jänner 2023 zu 
unserer Chorprobe ab 19:00 Uhr im 
Chorraum in der Volksschule Steinhaus 
eingeladen!

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Hoffnung, Frieden, Glück und Freude 
am Singen für das neue Jahr 2023!

Theatergruppe

Martinimarkt
Sehr gut besucht war der Martinimarkt, 
welcher am 12. und 13. November im 
Theaterstadl Steinhaus stattfand. Die 
zahlreichen Besucher konnten sich bei 
Bratwürstel, Bosna, Nudelpfanne, Blun-
zengröstl und Heißen Broten stärken. 
Als Nachspeise gab es frisch zubereite-
te Bauernkrapfen, Pofesen und im Cafe 
unsere selbstgemachten Kuchen und 
Torten. Glühwein, Glühmost, Punsch, 
Kinderpunsch und die ersten Kekserl 
stimmten auf  die Adventzeit ein. An 
den Standln wurden schöne Keramik-
arbeiten, Genähtes, Basteleien, wun-
derschöne Holzarbeiten, Zirbenflo-
cken und -kissen sowie Geschenke aus 
Zirbenholz angeboten. Weiters gab es 
Kostproben von guten Schnäpsen und 
Likören, auch heimischer Honig und 
Kletzenbrot konnte erworben werden. 
Großen Anklang fand - wie jedes Jahr – 
eine Kutschenfahrt für die Kinder.

Die Aufführungen der Kindertheater-
gruppe begeisterten die Besucher, vor 
allem die Kinder, die sich dieses Stück 
mehrmals ansahen.

Heuer spielten wir „Der Regenbogen-
fisch, hat keine Angst mehr“, aus dem 
gleichnamigen Buch. In die Rolle des 
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Regenbogenfisches schlüpfte Sophia 
Haidecker. Ihre Begleiterin – die kleine 
Blaue - auf  diesem spannenden Aben-
teuer war Valentina Haas. Die fünf  La-
ternenfische (Sebastian Dornauer, Julia 
und Sarah Wiener, Lena Wögerbauer, 
Miriam Zens) begeisterten mit ihrer 
Choreographie. Fehlen durften natür-
lich nicht die vielen anderen bunten 
Fische (Simon Kriener, Tobias Wiener) 
sowie der Zackenfisch - Helena Kriener. 
Mit Hilfe der Heilalgen konnte der Dok-
torfisch – Sebastian Zens, den kranken 
Buckelfisch, welcher von Leonie Wiener 
gespielt wurde, wieder gesund pflegen.  
Durch die Geschichte führten Lena 
Haidecker und Theresa Schierl als Er-
zählerinnen. 

Bearbeitet und einstudiert wurde das 
Stück von Uschi Leblhuber, Elena und 
Martina Fink. Herzlichen Dank an Kris-
tin Fink – die helfende Hand hinter 
der Bühne, an Marlene Fink die für die 
Technik, sowie Patrick Leblhuber der 
auch mit Werner Stummvoll und Wer-
ner Windisch für den Bühnenbau ver-
antwortlich war.

Nikolausfeier
Am 8. Dezember wurden die Kinder zu 
einer kleinen Nikolausfeier eingeladen. 
Nach einer musikalischen Einleitung mit 
Adventliedern kam der Nikolaus, wie 
immer bei braven Kindern, ohne Kram-

pus. Er beschenkte die jungen Schau-
spieler mit einem gefüllten Sackerl.  
Die Theatergruppe bedankt sich bei 
allen Kleinen und Großen Besuchern 
und wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Glück und Gesund-
heit im Neuen Jahr.

Bäuerinnen

Obstsalat
Am Donnerstag, 20. Oktober besuchten 
wir die beiden 1. Klassen der Volksschu-
le um passend zum Buchstaben „O“, 
den die insgesamt 36 Kinder in dieser 
Woche gelernt haben, einen Obstsalat 
zu machen. 
Es gab Apfelsaft von Familie Pesl, sowie 
auch Müsli, Nüsse und Joghurt dazu. 
Wir nutzten die Gelegenheit und plau-
derten mit den Kindern über unser tol-
les regionales Obstangebot. 

Danke an Frau Fuchs von der 1a und 
Frau Wasmeier von der 1b, dass Tere-
sa und Christina vom Bäuerinnenteam 
Steinhaus vorbeikommen durften.

Tag des Apfels
Jeden zweiten Freitag im November 
wird der Tag des Apfels gefeiert. Des-
halb besuchten wir heuer wieder den 
Kindergarten und die Volksschule in 
Steinhaus und verteilten Äpfel an alle 
Kinder. Dabei wurde einmal mehr dar-
auf  aufmerksam gemacht, dass es auch 
gutes, gesundes und vitaminreiches 
Obst ganz aus der Nähe gibt.

Vortragsabend zum Thema „Sicher-
heit im öffentlichen Raum“
Im November luden die Steinhauser 
Bäuerinnen zu einem Vortragsabend 
rund ums Thema „Sicherheit im öffent-
lichen Raum“. Petra Tumeltshammer 
von der Polizeiinspektion Thalheim 
gab uns dabei einen sehr interessanten 
Einblick, was für Frauen wichtig ist, um 
sich sicher in der Öffentlichkeit zu füh-
len bzw. welche Maßnahmen Frauen zu 
ihrem eigenen Schutz ergreifen können.
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Steinhauser Oldtimer-
freunde

Die Steinhauser Oldtimerfreunde haben 
bei ihrer Jahreshauptversammlung den 
Vorstand mit Obmann David Hoff-
mann für weitere zwei Jahre bestätigt.
Nachdem aufgrund der damaligen Co-
ronabestimmungen kein Oldtimertref-
fen abgehalten wurde, ist für das kom-
mende Jahr (2. Juli 2023) das nächste 
Treffen geplant, wozu wir heute schon 
herzlich einladen dürfen. 

Ortsbauernschaft

Erste Feld Information mit unserem 
neuen Bodenkoffer der Ortsbauern-
schaft Steinhaus
Um die Gesundheit und den Zustand 
unserer Böden festzustellen wurde am 
9. November mit einigen motivierten 
Steinhauser Landwirten die ersten Fach-
information in Begleitung von Ing. Nor-
bert Ecker (Entwickler vom Bodenkof-
fer) abgehalten.

Anhand 10 Stationen konnten wir den 
Ackerboden auf  physikalische, chemi-
sche und biologische Faktoren beurtei-
len, und somit die jeweiligen Bedürfnis-
se des Bodens feststellen.
Wie z.B.:
• Station 1: SPATEN beurteilt die Erde 

nach Aussehen, Geruch, Konsistenz 
und Geschmack

• Station 3: TRÜBUNGSFLASCHE 
dient zur Feststellung der Bodenkrü-
melstabilität 

• Station 5: HOLZKUGEL beurteilt 
die oberflächliche Struktur/Saatbett-
feinheit des Ackers

• Station 6: PH-WERT gibt Aufschluss 
über den Säure- oder Basengehalt des 
Bodens 

• Station 7: SALZSÄURE zeigt an, ob 
pflanzenverfügbarer Kalk im Boden 
vorhanden ist

• Station 10: BODENLEBEWESEN 
sollen in zahlreicher und unterschied-
licher Art vorhanden sein

Denn wir Landwirte und Grundbesit-
zer wissen: Je besser wir unseren Boden 
kennen, umso bedachter können wir auf  

extreme Umwelteinflüsse reagieren und 
Pflanzenschutz- Düngemittel reduziert 
einsetzen und doch einen hohen Ertrag 
erwirtschaften. So leisten wir wieder ei-
nen Beitrag zum Umweltschutz und zur 
Nachhaltigkeit in unserer Region. Denn 
Landwirtschaft (Vitalen Grund und Bo-
den) braucht jeder.
+

Der Bodenkoffer kann ab sofort von 
allen Steinhauser Bürgern bei unserem 
Bodenkofferbeauftragten Georg Lach-
mair zur eigenen Analyse ausgeborgt 
werden.

Seniorenbund

Asphaltstock Bezirksmeisterschaft 
Herzliche Gratulation der Steinhauser 
Moarschaft  zum 4. Platz bei der  Seni-
orenbund Asphaltstock Bezirksmeister-
schaft in Eberstalzell. 

Martinikegeln
Wir gratulieren der Kegelmoarschaft 
des Seniorenbundes Steinhaus zum 3. 
Platz beim Martinikegeln des Bezirkes 
Wels Land in Krenglbach.

Geburtstagsgratulationen
Der Seniorenbund Steinhaus gratuliert 
Frau Karoline Wiener recht herzlich 
zum 90. Geburtstag
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Der Seniorenbund Steinhaus gratuliert 
Frau Rosa Rumpfhuber recht herzlich 
zum 80. Geburtstag

Herbstwanderung in Lambach – 
Stadl Paura 
Am Donnerstag, 10. November fand  
die Herbstwanderung des Senioren-
bundes Steinhaus vom Stift Lambach 
zur Dreifaltigkeitskirche in Stadl Paura 
statt an der sich 20 Mitglieder beteilig-
ten.  Anschließenden gings zum  Mittag-
essen (Wildwoche) in den Stiftskeller in 
Lambach

Der Seniorenbund Steinhaus fuhr 
zum wohl schönsten Weihnachts-
markt
Mitten im Herzen des Sauwaldes im 
oberösterreichischen Innviertel tauch-
ten 49 Seniorinnen und Senioren sowie 
Pensionistinnen und Pensionisten aus 
Steinhaus am 18. November in eine 
Welt aus Tausenden von Lichtern und 
zauberhaften Hütten ein. Traditionelles 
Kunsthandwerk von über 70 verschie-

denen AusstellerInnen wurde angebo-
ten in einer einzigartigen Stimmung 
rund um die Waldweihnachtsbühne. 
Um 18:30 Uhr war dann der Besuch der 
D´Waidla aus Untergriesbach angesagt. 
Eine „Perchtenshow der Sonderklasse 
begeisterte die Reiseteilnehmer*innen 
und noch dazu gab es zum Abschluss 
ein Gemeinschaftsfoto mit den „Perch-
ten auf  der Waldbühne. 

Ehrung verdienter Funktionäre
Herzliche Gratulation an unsere ehema-
ligen Funktionärinnen und Funktionäre 
zu Ihren Auszeichnungen und ein Dan-
keschön für Ihre geleistete Arbeit im Se-
niorenbund: 

• Ehrenzeichen in Gold:
Annekathrein Martin, Oskar Holzinger 
und Josef  Wiener 

• Ehrenzeichen in Silber
Alois Kaufmann und Elisabeth Mug-
genhuber 

Unsere ausgezeichneten Mitglieder mit Ehrenobfrau 
Irene Fischereder, Obmann Reinhard Reiter, Lan-
desobmann Josef  Pühringer und Landesgeschäfts-
führer Franz Ebner

Seniorenring

Am 26. Oktober ist unsere langjähri-
ge Obfrau Frau Elisabeth Schürz nach 
langer, schwerer Krankheit verstorben. 
Elisabeth Schürz wird eine große Lücke 
hinterlassen. Denn die Arbeit beim Se-

niorenring Wels-Land-Süd lag ihr bis zu-
letzt sehr am Herzen. Sie hat dafür viel 
Zeit und Herzblut investiert, war stets 
um ein gutes Klima bemüht, war um-
triebig und hatte für jeden und alles ein 
offenes Ohr. Wir werden oft an sie den-
ken und ihre Meinung zu den verschie-
densten Themen wird uns des öfteren 
fehlen. Auch hat Elisabeth viele schöne 
Ausflüge und Reisen mit großer Freude 
geplant und organisiert und damit für 
viele schöne, unvergessliche Augenbli-
cke gesorgt. Wir werden sie sehr vermis-
sen und sie in unseren Herzen behalten.

Ausflug 
Am 8. November fand unser letzter 
Ausflug für 2022 statt. Es ging ins Inn-
viertel nach Raab. 

Zuerst besuchten wir die Wallfahrtskri-
che Maria Bründl und danach ging es 
zur „Kellergröppe“ in Raab. 

Dies ist ein alter Hohlweg mit 26 Erd-
kellern links und rechts. In früheren 
Jahren wurden diese Erdkeller zur Lage-
rung von Bier verwendet. Seit 1996 ist 
diese Anlage denkmalgeschützt.  
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Nach einer interessanten Führung ging 
es weiter nach Kopfing zum Wildessen. 
Gut gestärkt fuhren wir weiter nach  
Engelhartszell. Dort machten wir einen 
kurzen Halt beim Trappistenkloster, 
bevor es wieder zurück zu unseren Ein-
stiegsstellen ging.

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein schönes besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2023

_______________________

Für den Inhalt der Berichte in den Kategorien 
„Kinder/Jugend“ und „Vereine“ sind die je-
weiligen Funktionäre bzw. Vereine selbst ver-
antwortlich. 

Sämtliche Fotos zu den Berichten wurden uns 
für die Veröffentlichung in der Gemeindezei-
tung zur Verfügung gestellt.

 

 

Weihnachtskonzert 
22.12.2022, 19Uhr 
Pfarrkirche Steinhaus 
 
Veronica De Larrea, Sopran 
Herbert Scheiböck, Bariton 
Ewald Gargitter, Orgel 
 

 

Eintritt frei – Spenden erbeten 
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Was bedeutet „Duale Zustellung“ 
für die Gemeindevorschreibung?
Die Vorschreibungen Ihrer Gemeinde 
werden Ihnen auf  elektronischem Wege 
zugestellt. Dieser Service ist für Sie na-
türlich kostenlos!

Was ist zu tun?
Schicken Sie einfach eine kurze E-Mail 
an: mayr@steinhaus.ooe.gv.at von der 
Adresse, an die künftig die Vorschrei-
bung versendet werden soll. 

Bitte geben Sie als Betreff  an: Ja, ich 
möchte meine Vorschreibung elektro-
nisch erhalten. Im Textfeld geben Sie 
bitte ihren Namen und Ihre Anschrift 
bekannt und schon sind Sie das nächs-
te mal dabei! Weitere Informationen 
dazu erhalten Sie bei Herrn Mayr, Tel.: 
07242/27455-15.

Ein positiver Nebeneffekt – Sie helfen 
dadurch Papier zu sparen und die Um-
welt zu schonen.  

Duale Zustellung der Gemeindevorschreibungen 
bei Abbuchungsaufträgen
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Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 
BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN
Flackernde Kerzen und Lichter verbreiten zur Weihnachts-
zeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle Jah-
re wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die 
Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn und 
Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

Vorsichtsmaßnahmen beachten:
• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christ-

baum. Bevor er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an ei-
nem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren 
Standort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, 
Heizkörper, etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vor-
hängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial 
einen möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufwei-
sen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben 
nach unten und löschen Sie diese von unten nach oben. 
Lassen Sie die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glü-
hend abspritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des 
Christbaumes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, 
Löschdecke) immer bereit

• Kerzen auf  Adventkränzen und Christbäumen müssen 
ausgewechselt werden, bevor sie zu tief  niederbrennen 
und schon das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!
• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus 

nichtbrennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei 

Kerzen und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernst-
fall

Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie 
Ruhe und alarmieren Sie unverzüglich die Feuerwehr 
unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz:
SILVESTERKNALLEREI
Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit 
der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, Abfeu-
ern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von 
Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte Feuerwerkskör-
per, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, 
illegale Böller sowie Vandalismus mit Feuerwerkskörpern 
führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- 
und Sachschäden.

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:
• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kin-

dern gelangen, halten Sie sie auch von alkoholisierten 
Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst her-
stellen

• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und 
nur im Freien verwenden

• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten 
(Windverhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit 
der Umgebung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus 
der Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder ge-

meinsam anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegehei-

men

Nach dem Anzünden:
• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder an-

greifen  und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, 
nie daran basteln

• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte 
Nachzündung zu vermeiden

• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer 
Verletzung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung 
mit kaltem Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen 
Arzt auf

Bedenken Sie: Verzicht ist besser als Vorsorge!

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Steinhauser GemeindenachrichtenAnkündigungen

Punsch-�u.�Glühweinstand
Mittwoch

Dezember�2022

21.

Donnerstag

Dezember�2022

22.

Freitag

Dezember�2022

23.

ab�15:00�Uhr

Der�Reinerlös�wird�für�einen�caritativen�Zweck�verwendet!

EinladungEinladung
ins�Lagerhaus�Steinhausins�Lagerhaus�Steinhaus

Einladung 

zum 

Kinderfasching

am 12. Februar 2023

im Turnsaal der 
VS Steinhaus

Wir freuen 
uns auf euren 
zahlreichen 

Besuch!

Hinweise hinsichtlich 
Silvesterknaller/

Feuerwerkskörper
Wir weisen darauf hin, dass die Verwendung von 
Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern gem. § 38 
Abs. 1 PyroTG beginnend mit der Kategorie F2 
(z.B. Schweizer Kracher (Piraten), Knallfrösche, 
Batteriefeuerwerke, „Ladycracker“, etc.) im Orts-
gebiet grundsätzlich ganzjährig verboten ist.

Als Ortsgebiet gilt jenes Gebiet zwischen den je-
weiligen Ortstafeln (dicht verbautes Gebiet z.B.: 
Steinhaus, Oberschauersberg, Schauersberg-
Traunleiten)

Eine diesbezügliche „Ausnahme“ 
gibt es auch zu Silvester nicht!

Ein Verstoß gegen das Pyrotechnikgesetz (Pyro-
TG) ist strafbar.

Christbaum-Sammelaktion
der Gemeinde Steinhaus

Sammelstellen:

•	 Buchhofstraße („Grundstück neben dem Spielplatz“)
•	 Eschenstraße / Kreuzung Tannenstraße („Viereckl“)
•	 Hauptstraße / Kreuzung Magnolienweg („Ettinger“)
•	 Feldstraße / Kreuzung Antoniusstraße („Norikum“)

Voraussetzung:
Die Bäume müssen von jeglichem Schmuck, Lametta und 
Sonstigem vollständig befreit sein. 

Bitte stellen Sie den Christbaum bis spätestens

Sonntag, 8. Jänner 2023, 
abends

an einer der oben angeführten 
Sammelstellen bereit. 

Die Sammelstellen sind gekenn-
zeichnet. Eine Abholung erfolgt nur 
zu diesem Termin. Später bereitge-
legte Bäume können nicht mehr ab-
geholt werden.



Än
de

ru
ng

en
 w

er
de

n 
re

ch
tz

ei
tig

 b
ek

an
nt

ge
ge

be
n!

S
1

D
1

M
ül

la
bf

uh
r

F
1

S
1

M
1

Al
le

rh
ei

lig
en

F
1

S
2

M
2

S 
2

Bi
ot

on
ne

M
2

D
2

S
2

M
3

G
el

be
r S

ac
k

D
3

Bi
ot

on
ne

S 
3

D
3

F
3

Bi
ot

on
ne

S
3

D
4

M
ül

la
bf

uh
r

F
4

M
4

M
4

S
4

M
4

M
5

S
5

D
5

D
5

Bi
ot

on
ne

S
5

D
5

D
6

Bi
ot

on
ne

S
6

M
6

F
6

M
6

M
6

F
7

M
7

Al
tp

ap
ie

r
D

7
Bi

ot
on

ne
S

7
D

7
D

7
S

8
D

8
Al

tp
ap

ie
r

F
8

S
8

M
8

F
8

S
9

M
9

S 
9

Bi
ot

on
ne

M
9

D
9

S
9

M
10

D
10

Bi
ot

on
ne

S 
10

D
10

F
10

S
10

D
11

F
11

M
11

M
11

S
11

M
11

M
12

Al
tp

ap
ie

r
S

12
D

12
D

12
Bi

ot
on

ne
S

12
D

12
D

13
Bi

ot
on

ne
S

13
M

13
F

13
M

13
M

13
F

14
M

14
D

14
Bi

ot
on

ne
S

14
D

14
D

14
S

15
D

15
M

ar
ia

 H
im

m
el

fa
hr

t
F

15
S

15
M

15
F

15
S

16
M

16
S

16
Bi

ot
on

ne
M

16
D

16
Bi

ot
on

ne
S

16
M

17
D

17
S

17
D

17
F

17
S

17
D

18
F

18
Bi

ot
on

ne
M

18
Al

tp
ap

ie
r

M
18

S
18

M
18

M
19

S
19

D
19

Al
tp

ap
ie

r
D

19
Bi

ot
on

ne
S

19
D

19
D

20
Bi

ot
on

ne
S

20
M

20
F

20
M

20
G

el
be

r S
ac

k
M

20
F

21
M

21
D

21
Bi

ot
on

ne
S

21
D

21
M

ül
la

bf
uh

r
D

21
S

22
D

22
F

22
S

22
M

22
F

22
S

23
M

23
S

23
Bi

ot
on

ne
M

23
G

el
be

r S
ac

k
D

23
S

23
M

24
D

24
Bi

ot
on

ne
S

24
D

24
M

ül
la

bf
uh

r
F

24
S

24
D

25
F

25
M

25
G

el
be

r S
ac

k
M

25
S

25
M

25
M

26
S

26
D

26
M

ül
la

bf
uh

r
D

26
N

at
io

na
lfe

ie
rt

ag
S

26
D

26
D

27
Bi

ot
on

ne
S

27
M

27
F

27
Bi

ot
on

ne
M

27
M

27
F

28
M

28
G

el
be

r S
ac

k
D

28
Bi

ot
on

ne
S

28
D

28
D

28
S

29
D

29
M

ül
la

bf
uh

r
F

29
S

29
M

29
F

29
S

30
M

30
S

30
Bi

ot
on

ne
M

30
Al

tp
ap

ie
r

D
30

Bi
ot

on
ne

S
30

M
31

G
el

be
r S

ac
k

D
31

Bi
ot

on
ne

D
31

Al
tp

ap
ie

r
S

31

   
   

G
em

ei
nd

e 
St

ei
nh

au
s 

- G
em

ei
nd

ep
la

tz
 2

 - 
46

41
 S

te
in

ha
us

   
  

   
   

Te
l.:

 0
72

42
/2

74
55

 ▪
 F

ax
 0

72
42

/2
74

55
-2

0 
▪ 

ge
m

ei
nd

e@
st

ei
nh

au
s.

oo
e.

gv
.a

t ▪
 w

w
w

.g
em

-s
te

in
ha

us
.a

t

N
ov

em
be

r

Ab
fa

llk
al

en
de

r 2
. H

al
bj

ah
r 2

02
3

D
ez

em
be

r
Ju

li
Au

gu
st

Se
pt

em
be

r
O

kt
ob

er

M
ül

la
bf

uh
r

M
ar

ia
 E

m
pf

än
gn

is

C
hr

is
tta

g
St

ef
an

ita
g

G
el

be
r S

ac
k

Bi
ot

on
ne

H
l. 

Ab
en

d

Al
tp

ap
ie

r

Bi
ot

on
ne

Al
tp

ap
ie

r

D
ie

 a
kt

ue
lle

n 
Ö

ffn
un

gs
ze

ite
n 

de
r

AS
Z 

si
nd

 u
nt

er
 

w
w

w
.a

lts
to

ffs
am

m
el

ze
nt

ru
m

.a
tz

u 
fin

de
n.

Bi
tte

di
e 

Ab
fa

llt
on

ne
n 

bz
w

. G
el

be
 

Sä
ck

e 
re

ch
tz

ei
tig

 (b
er

ei
ts

 a
m

 
Vo

rta
g)

 z
ur

 A
bf

uh
r b

er
eI

t-s
te

lle
n!

 
D

ie
 E

nt
le

er
un

g 
de

r
Al

tp
ap

ie
rto

nn
e 

ka
nn

 b
is

zu
 2

 T
ag

en
 d

au
er

n.

M
it 

de
r G

em
ei

nd
e-

Ap
p 

G
em

2G
o 

ka
nn

 
m

an
 s

ic
h 

ga
nz

 e
in

fa
ch

 ü
be

r u
ns

er
e 

M
ül

l-A
bh

ol
te

rm
in

e 
er

in
ne

rn
 la

ss
en

. 
So

 b
ek

om
m

t I
hr

 e
in

e 
Er

in
ne

ru
ng

, 
w

en
n 

es
 w

ie
de

r a
n 

de
r Z

ei
t i

st
 

de
n 

M
ül

l r
au

sz
us

te
lle

n.
 



Änderungen w
erden rechtzeitig bekanntgegeben!
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D
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Ö
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ASZ sind unter 

w
w

w
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m
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.at zu finden.

Bitte
die Abfalltonnen bzw

. G
elbe 

Säcke rechtzeitig (bereits am
 

Vortag) zur Abfuhr bereIt-stellen! 
D

ie Entleerung der
Altpapiertonne kann bis

zu 2 Tagen dauern.

M
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em
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o kann 
m

an sich ganz einfach über unsere 
M

üll-Abholterm
ine erinnern lassen. 

So bekom
m

t Ihr eine Erinnerung, 
w

enn es w
ieder an der Zeit ist 

den M
üll rauszustellen. 


